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Verbot von „Sexualpädagogik der Vielfalt“ an  
Kitas und Schulen

Kopfnoten ab Klasse 1, mehr Deutsch und  
Mathematik in den Lehrplänen

Handschreiben fördern, kein Digitalunterricht  
in der Grundschule

Migrantenanteil in Schulklassen begrenzen, 
Deutschkenntnisse als Voraussetzung für 
Regelbeschulung

Mehr Schulverwaltungskräfte und  
Schulpsychologen

Grundausstattung der Hochschulen verbessern

Wiedereinführung von Diplom und Magister

Studiengebühren für Nicht-EU-Bürger

Funktionierende Infrastruktur ist eine Grundvorraussetzung 
einer gesunden Wirtschaft. Leider sind Instandhaltung und 
Neubau in Brandenburg sträflich vernachlässigt worden.  
Wir brauchen jetzt eine Bau-Offensive. Deshalb fordern wir:

Sonderprogramm zur Sanierung von Brücken 
und zum Bau von Ortsumgehungsstraßen

A13 auf sechs Spuren erweitern

Baurecht vereinfachen, Privilegierung von Asylun-
terkünften und „erneuerbaren Energien“ beseitigen

Förderung des Baus oder Erwerbs von Eigenheimen 
durch Brandenburgische Familien (Landesbürg-
schaften, Landesbaukindergeld, „Jung-kauft-Alt“-
Programm)

Die digitale Infrastruktur in Brandenburg ist beschämend.  
Das muss sich sich ändern. Deshalb fordern wir:

Erweiterung des Ministeriums für Infrastruktur 
und Landesplanung um den Bereich Digitalisierung

Flächendeckender Ausbau von Breitband-  
und Mobilfunknetzen

Keine Zensur von Internet und sozialen Medien; 
Verfassungsschutzagenten aus den sozialen Medien 
abziehen

Novellierung des Datenschutzrechtes

Jeder Brandenburger hat Anspruch auf eine erstklassige  
Gesundheitsversorgung – ob jung oder alt, auf dem  
Land oder in der Stadt. Deshalb fordern wir:

Klinikschließungen verhindern, ambulante 
Versorgung verbessern (z. B. durch Gründung 
von medizinischen Versorgungszentren)

Abteilungen für Kurzzeitpflege einrichten

Zahl der Landärztestipendien verdoppeln

Selbstbestimmungsgesetz abschaffen, begutach-
tungsfreie Gabe von Pubertätsblockern an  Minder-
jährige verbieten

Schulden von heute sind die Steuern von morgen. Es braucht 
mehr Disziplin im Umgang mit Steuergeld. Deshalb fordern wir:

kein weiterer Ausbau, sondern Abbau von  
Verwaltungsstellen

Kein Schuldentransfer in öffentliche Unternehmen

Aufbau einer Zuwendungsdatenbank zur transpa-
renten Darstellung aller öffentlich geförderten Vor-
haben und Einrichtungen

„Verschwendung von Steuergeld“ durch Politiker in 
das Strafgesetzbuch aufnehmen

Aufarbeitung des Corona-Unrechts, Hilfe für Impf-
geschädigte

Eine funktionierende Infrastruktur ist eine Grundvorausset-
zung einer gesunden Wirtschaft. Leider sind Instandhaltung 
und Neubau in Brandenburg aber vernachlässigt worden.  
Wir brauchen jetzt eine Bau-Offensive. Deshalb fordern wir:

Mehr Mittel für den Denkmalschutz und besse-
re Ausstattung des Brandenburgischen Amtes 
für Denkmalschutz

Festanstellung von Lehrern in Musikschulen

Keine Gendersprache in Schulen, Hochschulen und 
Behörden

Keine Kopftücher in öffentlichen Einrichtungen, 
Bürgerentscheide über den Bau von Moscheen und 
Minaretten
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Bitte unterstützen Sie uns mit 
Ihrer Spende für eine wirkliche 
Veränderung in unserem Land.

Nur die AfD hat den Willen und die Kraft, unsere Heimat gegen 
die zukunftsfeindliche Politik der Altparteien zu verteidigen. Je 
stärker wir in den Landtag einziehen, desto lauter ist die Stimme 
für ein sicheres, gerechtes und lebenswertes Brandenburg. Das 
schaffen wir nur mit Ihrer Hilfe. 

Bitte geben Sie auf der Überweisung Ihre genaue Anschrift an, damit die 
Spende korrekt zugeordnet werden kann. Sie erhalten zu Beginn des folgenden 
Jahres von der AfD eine Spendenbescheinigung, die Sie zusammen mit Ihrer 
Steuererklärung beim zuständigen Finanzamt einreichen können.
Hinweis: Spenden sind in der Regel steuerlich absetzbar.

ES IST ZEIT.

Von Dr. Hans-Christoph Bern dt,
Spitzenkandidat für Brandenburg

Ein Wahlaufruf.ES IST ZEIT  
die Bildungswüste 
Brandenburg zu beleben.

ES IST ZEIT für  
einfacheres Bauen und 
fließenden Verkehr.

ES IST ZEIT für  
bessere Digitalisierung 
& guten Datenschutz.

ES IST ZEIT  
für eine bessere  
Gesundheitsversorgung.

ES IST ZEIT unser  
kulturelles Erbe zu 
schützen.

ES IST ZEIT die  
Verschwendung von 
Steuern zu stoppen.

Bessere Finanzausstattung der Kommunen (Finanz-
ausgleichsgesetz, Kommunales Abgabengesetz)

Straßenausbaubeiträge abschaffen

Mehr Entwicklungsspielraum für Kommunen im 
Landesentwicklungsplan Berlin-Brandenburg

Attraktivität der Freiwilligen Feuerwehren erhöhen

ES IST ZEIT den  
Kommunen zu helfen.

Lehrerausbildung auch an der Viadrina 

Liebe Brandenburger, 
wir wurden in ein schönes und 
lebenswertes Land geboren und wir 
wollen, dass Brandenburg ein schö-
nes und lebenswertes Land bleibt. 
Deshalb stellen wir uns als Alterna-
tive für Deutschland zur Wahl.

Die Menschen, deren Arbeit wir 
unseren Wohlstand verdanken, 
sollen im Alter friedlich und ohne 
wirtschaftliche Not leben und unse-
re Kinder und Jugendlichen sollen 
nicht zu einer unterdrückten Min-
derheit werden, sondern ein Land 
und ein Gemeinwesen erben, in dem 
sie sich entfalten und auf das sie 
stolz sein können. 

Helfen Sie uns mit Ihrer Stimme, 
diese Aufgabe zu erfüllen!  Wählen 
Sie am 22. September mit beiden 
Stimmen die AfD!  



seit ihrer Gründung verfolgt die AfD ein Ziel:  
Die Interessen der Einheimischen zu vertreten und 
für das Wohl des Landes zu sorgen. Diesem Ziel dient 
auch das vorliegende Regierungsprogramm für die 
Jahre 2024 bis 2029. Wahlen können etwas ändern 
– wenn es eine Alternative gibt. Seit 2013 gibt es 
die Alternative für Deutschland und trotz aller An-
feindungen ist unsere Partei auch in Brandenburg 
stetig größer geworden und zusammengewachsen. 
Unser Regierungsprogramm zur Landtagswahl 2024
hat der Landesparteitag am 
13. April 2024 einstimmig
beschlossen. Das ausführ-
liche Programm finden 
Sie im Internet – und in 
diesem Faltblatt unsere 
wichtigsten Forderun-
gen in Kurzform. Bitte 
nehmen Sie sich die Zeit 
und erfahren Sie, wie wir 
unser Land wieder vom Kopf 
auf die Füße stellen können. 
Es ist Zeit für echten 
Wandel.  
Zusammen 
machen 
wir ihn 
möglich.

Liebe Wähler,

Dr. Hans-Christoph Berndt
Spitzenkandidat für Brandenburg

ES IST ZEIT für  
mehr Demokratie in 
Brandenburg.

Erleichterungen für Volksabstimmungen  
durch niedrigere Hürden für Volksinitiativen  
und -entscheide

Volksabstimmungen über  
Verfassungsänderungen

Kündigung der Rundfunkstaatsverträge,  
Abschaffung der „GEZ“

Abschaffung der Briefwahl

Finanzierung von Linksextremisten und des Pro-
gramms „Tolerantes Brandenburg“ beenden

Den Verfassungsschutz aufzulösen

Waffenstillstand in der Ukraine und Volksabstim-
mungen über die Zugehörigkeit umstrittener  
Gebiete

ES IST ZEIT für 
Frieden in Europa.

Ende der Sanktionen gegen Rußland

Umwandlung der EU in einen Bund souveräner Staa-
ten und Entmachtung der Brüsseler Bürokraten

Die Parteien haben sich in den letzten Jahrzehnten den  
Staat zur Beute gemacht. Das muss ein Ende haben.  
Deshalb fordern wir:

Die ungesteuerte Zuwanderung hat uns massiv geschadet. 
Wohnraum ist knapp, Sozialsysteme ächzen, unsere Straßen 
sind unsicher. Damit muss Schluß sein. Deshalb fordern wir:

ES IST ZEIT Asylmigration 
zu stoppen & Remigration 
zu starten.

ES IST ZEIT unsere  
Polizei deutlich besser 
auszustatten.

ES IST ZEIT unserem 
Mittelstand Luft zu 
verschaffen.

ES IST ZEIT für  
mehr Freiheit für die 
Landwirtschaft. 

ES IST ZEIT für  
Umweltschutz statt 
Klimadiktat.

Einrichtung eines Remigrationsbeauftragten

Umfassende Grenzsicherung und Aufbau von Asyl-
zentren nach britischem Vorbild außerhalb Europas

Ausbau der JVA in Frankfurt/Oder zum Abschiebe-
zentrum und Abschiebung aller ausreisepflichtiger 
und straffälliger Ausländer

Vorrang von Sach- vor Geldleistungen für Asylmi-
granten und Besteuerung von Geldüberweisungen 
von Asylmigranten ins Ausland

Verpflichtende Altersfeststellung bei jugendlichen 
Asylmigranten

keine Quoten für Migranten 

Arbeitnehmer und Steuerzahler entlasten

Höheres Wohngeld und Förderung von  
Wohnungsgenossenschaften

Einführung eines dreijährigen Betreuungsgeldes 
für Eltern oder Großeltern

Landespflegegeld auf 500 Euro erhöhen

750 Millionen-Euro Investitionsprogramm für 
Schulen und Kitas

Recht & Ordnung wurden sträflich vernachlässigt. Viele Bran-
denburger fühlen sich nicht mehr sicher. Wir müssen unserer 
Polizei wieder den Rücken stärken. Deshalb fordern wir:

Aufstockung der Polizei auf 9500 Stellen

Ausbau der Polizeihochschule in Oranienburg  
und Aufbau eines Einsatztrainingszentrums in  
Frankfurt/Oder

Höhere Strafen für Angriffe auf Polizisten  
oder Rettungskräfte

Bekämpfung von  Clankriminalität

Wirklichkeitsgetreue Polizeiliche Kriminalstatistik

Abschaffung der Stelle des Polizeibeauftragten

Steuerliche Besserstellung von Familien und  
Kindern (z. B. höhere Kinderfreibeträge, Absen-
kung der Steuern für kinderbezogene Ausgaben, 
steuerliches Familiensplitting)

25.000 Euro Familiendarlehen mit Teilerlass  
pro Kind und vollständigem Erlass ab dem 3. Kind

Rentenzuschläge für Kindererziehung 

Die Familie ist die Keimzelle unserer Gesellschaft.  
Kinder sind unsere Zukunft. Deshalb fordern wir:

Kleine und mittlere Unternehmen sind das Rückgrat unse-
rer Wirtschaft. Die Politik macht ihnen das Leben durch Bü-
rokratie und Abgaben zu oft zu schwer. Wir fordern daher:

Steuererleichterungen und Abschaffung der 
Grundsteuer und der Grunderwerbssteuer für 
eigengenutzte Immobilien

Umfassender Abbau von Bürokratie

Kostenfreie Meister-Ausbildung

Sonderwirtschaftszone Lausitz

Der Schutz von Flora und Fauna ist uns wichtig. Aber die 
Klimapolitik gefährdet unsere Heimat. Wir fordern daher:

Information statt Panikmache auch beim  
Thema Wetter und Klima

Aufkündigung des Klimaplans, Abkehr von der 
Illusion der Null-CO2-Emission

Keine Windräder in Wäldern, keine Photovoltaik 
auf Feldern

Wasserbewirtschaftung verbessern, vernach-
lässigte Wehre und Gräben wiederherstellen

Unsere Landwirte versorgen uns mit guten Produkten aus 
regionaler Erzeugung. Aber immer mehr weltfremde Verbote 
und Bürokratie bedrohen ihre Existenz. Deshalb fordern wir:

Renationalisierung der Agrarpolitik

Gesetzlicher Investitionsvorrang für ortsansässige 
Landwirte und Schutz vor dem Mißbrauch von  
Agrarflächen für Spekulationszwecke

Förderung regionaler Erzeuger- und  
Vermarktungsstrukturen

keine kleinteilige Zuweisung von Jagdgebieten

den Wolf in das Jagdgesetz aufnehmen

Wirtschaft und Bürger brauchen bezahlbare  
und zuverlässige Energie. Deutschland darf kein  
Entwicklungsland werden! Deshalb fordern wir:

Kein Ausstieg aus der Kohleverstromung  
ohne hinreichenden Ersatz

Abschaffung des Gebäudeenergiegesetzes 
(„Heizungshammer“)

Ende des Embargos gegen russisches Öl und Erdgas

Uneingeschränkte Nutzung von Holz auch  
als Energiequelle

Forschung zur Kernenergie etablieren und Bau 
von Kleinkraftwerken in Brandenburg prüfen

Diplomatie heisst, miteinander zu reden, statt  
Waffen sprechen zu lassen. Deshalb fordern wir:

ES IST ZEIT für soziale 
Gerechtigkeit.

ES IST ZEIT unsere  
Familien zu stärken.

ES IST ZEIT für  
bezahlbare Energie.

Unser vollständiges Wahlprogramm finden Sie  
auf www.afd-brandenburg.de


